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Der freiwillige Landtausch

Um ländliche Grundstücke zur Verbesserung der 
Agrarstruktur oder aus Gründen des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege in einem schnellen und 
einfachen Verfahren neu zu ordnen, kann ein frei-
williger Landtausch nach dem Flurbereinigungs-
gesetz durchgeführt werden. Auch Waldgrundstü-
cke können getauscht werden.

QQ Bei der Durchführung eines freiwilligen Land-
tausches nach dem Flurbereinigungsgesetz 
fallen keine oder nur geringe Kosten für die 
Tauschpartner an. 

QQ Die Verfahrenskosten für die Durchführung 
des freiwilligen Landtausches trägt das Land 
Baden-Württemberg.

QQ Die Berichtigung der öffentlichen Bücher ist 
kosten- und gebührenfrei.

QQ Bei wertgleichem Landtausch fällt keine Grund-
erwerbssteuer an.

Ökologisch wertvolle Fläche wird  
zur Erhaltung und Aufwertung in  
öffentliches Eigentum gebracht.

Vorteile

QQ Zeit- und Kostenersparnis für die Landwirte 
beim Bewirtschaften durch optimierte  
Betriebsflächen 

	 und / oder
QQ Umsetzen von Maßnahmen des Naturschutzes 

und der Landschaftspflege wird ermöglicht 
durch den gezielten Tausch von ökologisch 
wertvollen Flächen mit anderen Flächen. 

Voraussetzungen 

QQ Der Tausch erfolgt freiwillig und einvernehmlich.
QQ Nur wenige Tauschpartner sind beteiligt.
QQ Es sollen nach Möglichkeit ganze Flurstücke 

getauscht werden. Vermessungen können nur 
in geringem Umfang durchgeführt werden.

Bei der Flurbereinigungsbehörde wird ein Antrag 
auf Durchführung des Verfahrens gestellt.

Vor dem Landtausch 

Nach dem Landtausch 

Durchführung

In einem Tauschplan werden die freiwilligen 
Vereinbarungen über die zu tauschenden Flurstü-
cke und über eventuelle Geldleistungen, sonstige 
zwischen den Tauschpartnern getroffene Regelun-
gen und alle Rechte, insbesondere die dinglichen 
Rechte, zusammengefasst.

Als Ergebnis wird eine Änderung des Eigentums voll-
zogen und anschließend im Grundbuch eingetragen.


